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Prokurist

Mag. Michael GRAF, MBA

Leiter KMU Kunden Region Floridsdorf

• Eintritt in den Raiffeisen Sektor 1988

• Ausbildung zum Privatkundenbetreuer

• Ausbildung zum Kommerzkundenbetreuer 1993

• Filialleiter 1997

• Leiter KMU Kunden 2005

✓ Grundausbildung: Betriebswirtschaft

✓ Unternehmensberater, CMC

✓ MBA - General Management
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Raiffeisenorganisation in Österreich

▪ erste Raiffeisenbank in Österreich: 1886 in Mühldorf bei Spitz/Donau (NÖ) gegründet 

▪ Raiffeisen repräsentiert heute über ein Viertel des österreichischen Bankwesens

▪ regionale Genossenschaften in folgenden Bereichen: 

− Geld: fast jeder zweite Österreicher ist Kunde einer Raiffeisenbank

− Ware: Lagerhaus, Partner über die Landwirtschaft hinaus

− Milch: 95 Prozent der heimischen Milch wird hier verarbeitet

− Andere: Genossenschaften in verschiedensten Bereichen

Gruppe von ~ 1.400 selbstständigen vor Ort tätigen Genossenschaften

MITGLIEDER

~ 2 MILLIONEN

MITARBEITER:INNEN

~ 58.000
KUND:INNEN

~ 4 MILLIONEN
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Dreistufiger Aufbau

Raiffeisen Bankengruppe

42 selbstständige Raiffeisenbanken in 
Niederösterreich

Raiffeisen-Holding 
NÖ-Wien

Beteiligungen

Raiffeisenlandesbank 
NÖ-Wien

Beteiligungen an 
banknahen 

Gesellschaften

~ 350 selbstständige Raiffeisenbanken in
Burgenland, Kärnten, Oberösterreich, Salzburg, 

Steiermark, Tirol, Vorarlberg 

7 Raiffeisenlandesbanken

Raiffeisen Bank International
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Wir sind eine moderne Regionalbank.

▪ moderne Regional- und Universalbank 

▪ zählt zu den größten Banken in Österreich

▪ führende Rolle im starken Raiffeisensektor

▪ Spitzeninstitut der 42 niederösterreichischen Raiffeisenbanken 

– 1 Million Kund:innen: mehr als die Hälfte der 

Niederösterreicher:innen sind Raiffeisen-Kund:innen

▪ die lokal tätigen selbstständigen Raiffeisenbanken sind die 

führende Bankengruppe in Niederösterreich

▪ am Wiener Markt ist die RLB NÖ-Wien als 

„Raiffeisen Wien. Meine Stadtbank“ erfolgreich

RLB NÖ-Wien in Kürze
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Wir sind eine moderne Universalbank.

▪ als Universalbank sind wir in folgenden Geschäftsfeldern aktiv:

– Privatkunden und Private Banking

– KMU- und Kommerzkundengeschäft

– Geschäfte mit der öffentlichen Hand

▪ eigene Tochtergesellschaften 

z.B. Leasing, Asset-Management, Factoring

▪ starke und verlässliche Partnerin der regionalen Wirtschaft

▪ optimaler Mix aus digitalem Service und persönlicher Beratung 

RLB NÖ-Wien in Kürze



ZUR ÖFFENTLICHEN VERWENDUNG
13.11.2024Unternehmenspräsentation7

Unsere Ergebnisse

* Da die RLB NÖ-Wien Teil der Kreditinstitutsgruppe der Raiffeisen-Holding NÖ-Wien ist, zeigen die bankaufsichtlichen Kennzahlen jene der Kreditinstitutsgruppe gemäß CRR und BWG per 31.12.2021 bzw. 31.12.2020.

Die wichtigsten Zahlen nach IFRS*:

Jahresergebnis 2023 Jahresergebnis 2022

Ergebnis (nach Steuern) EUR 807,8 Mio. EUR -22,4 Mio.

Betriebsergebnis EUR 865,7 Mio. EUR 13,9 Mio.

Harte Kernkapitalquote 20,9 % 18,1 %

Eigenmittelquote 22,4 % 20,0 %

Bilanzsumme EUR 36,3 Mrd. EUR 30,3 Mrd.
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Größte Aktionärin der Raiffeisen Bank International AG, Anteil: 25 %

Beteiligungen an der RBI

RLB NÖ-Wien andere Raiffeisenbanken

Streubesitz

Raiffeisen Bank International

25 %
38,8 %

36,2 %

zum Vergleich: RLB Stmk. 10 % / RLB OÖ 9,5 %  
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Zu 100 Prozent in österreichischem Eigentum

Unsere Eigentümer:innenstruktur

42 niederösterreichische 
Raiffeisenbanken

andere (z. B. Lagerhäuser)

Raiffeisen-Holding Niederösterreich-Wien

Raiffeisenlandesbank Niederösterreich-Wien

100 %

85 %
15 %
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Wir handeln nachhaltig.

▪ ISO 14001 und 45001 Zertifizierung: Einführung eines 
Managementsystem zum Umwelt-, Arbeits- und Gesundheitsschutz

▪ Gründungsmitglied der Raiffeisen Nachhaltigkeits-Initiative (RNI)
mit gemeinsamen Klimazielen für 2030

▪ Erstes 100 %-Climate Action Globaldarlehen in Österreich als 
Partnerin der EIB sowie nachhaltige Veranlagungsprodukte über 
Verbund-Gesellschaften

▪ Green & Social Finance Produkte
– Going Green Kredit
– Social Impact Kredit
– Sustainability- Linked Loan

▪ Bei der Rating-Agentur ISS ESG den Prime-Status erreicht und damit 
unter den Top-Regionalbanken

▪ Fahrräder, E-Bikes und E-Autos für Dienstfahrten

Ressourcen- und klimaschonend wirtschaften
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▪ Höchste gestützte Markenbekanntheit: 98 %1

▪ höchstes Vertrauen: 48 %1

▪ siebentstärkste Marke in Österreich² 

hinter Red Bull, Novomatic, Spar, Erste Bank Gruppe, ÖBB,  

Swarovski

▪ wichtige Sponsoringpartner:innen: 

Katharina Gallhuber, Nina Ortlieb, Bernd Wiesberger,                   

Fußball-Nationalteam Herren, Fußball-Nationalteam Damen,        

U21- Fußball-Nationalteam Herren, ÖSV-Rookies 

(Nachwuchsläufer:innen)

1 Integral / Retail Banking Report, 1.HJ 2023
² Eurobrand / Markenwertstudie 2023
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Das Giebelkreuz, die Marke Raiffeisen

Wir sind eine Marke.
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Diese Initiative wird von Raiffeisen unterstützt, weil …

➢ gegenseitiges Verständnis eine wichtige Basis für die Zusammenarbeit 

zwischen Unternehmen und Bank ist.

➢ Raiffeisen hohe Marktanteile in Wien und Niederösterreich im 

Firmenkundengeschäft hält und daher Ansprechpartner für 

Unternehmerinnen und Unternehmer ist.

➢ wir mithelfen wollen, die Unternehmen in Wien und Niederösterreich noch 

erfolgreicher zu machen!

13.11.2024 12



ZUR ÖFFENTLICHEN VERWENDUNG

Was erwartet Sie in den nächsten Minuten?
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➢ Die Situation und Entwicklung von KMU in der österreichischen Wirtschaft.

➢ Finanzierungssituation der Betriebe.

➢ Die betrieblichen Bereiche des Unternehmens und ihre Bedeutung im Bankgespräch.

➢ Das jährliche Bankgespräch – Zahlen & Fakten.

➢ Was ist sonst noch im Gespräch mit der Bank zu beachten?

➢ Was Unternehmer schon immer von Ihrer Bank wissen wollten?
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Im Bankgespräch ist Ihr Wissen gefragt!

Was ist in den Kundengesprächen für eine Bank besonders wichtig?
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Wann führe ich welche Gespräche mit meiner Bank?
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Welche Ziele verfolgt Ihre Bank im Kundengespräch?

13.11.2024 25



ZUR ÖFFENTLICHEN VERWENDUNG

Auch die Zahlen sind für Banken natürlich wichtig …
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Die Eigenkapitalquote aus Bankensicht

13.11.2024 27



ZUR ÖFFENTLICHEN VERWENDUNG

Die Schuldentilgungsdauer aus Bankensicht
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Langfristige und kurzfristige Finanzierungen sind grundsätzlich 
unterschiedlich zu sehen!
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Drei Dimensionen werden analysiert!
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Branchenvergleiche als zusätzlicher Indikator!
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Raiffeisen Rating Modell
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Das Regenschirm-Problem … - aus Sicht der Bank!

Was Sie schon immer von Ihrer Bank wissen wollten?
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Sicherheiten/Haftungen für Finanzierungen – WARUM? (1)
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Sicherheiten/Haftungen für Finanzierungen – WARUM? (2)
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Weshalb dauert immer alles so lange bei Banken …
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Ihr Schlüssel zum erfolgreichen Bankgespräch
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.
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